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Der gemeinnützige African Angel e.V. wurde aus kleinsten Anfängen von Harriet Bruce-Annan, die damals ihr Geld als Toilet-
tenfrau in einer Kneipe verdiente, ganz im Sinne von „50 Cent für einen Engel“, so der Titel ihres Buches und des Films, 2002 
in Düsseldorf gegründet.
African Angel ist nicht nur eine gemeinnützige Organisation, sondern gleichzeitig auch ein langfristig angelegtes Projekt.
Sie leistet keine Nothilfe, sondern bietet eine konzeptionell langfristige und nachhaltige Unterstützung an.
Seit 2002 leistet African Angel e.V. Hilfe zur Selbsthilfe für Slumkinder aus dem Armenviertel der Stadt Accra/Ghana.
Ehemalige Kinder ohne Chancen für Bildung aus ärmsten Verhältnissen haben seit 2004 in dem Kinderheim African Angel 
Cottage ein neues Zuhause gefunden, wo sie umsorgt und gefördert werden.
Sie erhalten eine menschenwürdige Unterkunft, medizinische Betreuung, gute Verpflegung und Schulbildung.

Liebevolle Betreuung, Bildung und eine sor-
genfreie Kindheit für ehemalige Slumkinder 
bei African Angel

Verwahrloste Slumkinder in Bukom/Accra

Über uns – 
Bildung für bedürftige Kinder in Ghana
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Das bedeutet für die ehemals Chancenlosen, dass sie als Erwachsene eine gesicherte Zukunft im eigenen Land haben werden, 
und nicht im Kreislauf der Armut durch Ausbildung durchbrochen wird.

In dem wirtschaftlich und politisch sich langsam erholenden Ghana garantiert nur eine gute Schul- und Berufsausbildung jun-
gen Menschen Perspektive und Schutz vor Arbeitslosigkeit oder gefährlicher illegaler Migration nach Europa.
Trotz eigenen schweren Schicksals hat die nach Deutschland emigrierte Ghanaerin Harriet Bruce-Annan ihren Glauben und 
ihren Traum, den Ärmsten ihrer Heimat zu helfen, nie verloren. Vor allem die in größter Armut lebenden Slumkinder Accras, 
die keine Schule besuchen können und dadurch absolut chancenlos sind, brauchen unsere Hilfe. Denn Bildung ist der Schlüs-
sel für die Überwindung des Armutskreislaufs.

Dank beharrlicher Arbeit, vielen Helfern, Paten und Spendern konnte das African Angel Kinderheim seit 2007 auf eigenem 
Grundstück in Accra immer weiter ausgebaut werden, ausschließlich spendenfinanziert.
Das 3. Gebäude auf dem eigenen Grundstück wurde in 2013 weitgehend fertiggestellt und bietet über 100 Kindern Platz, um 
ihnen so eine glückliche Kindheit und, dank abgeschlossener Schul- und Berufsausbildung, eine gute Zukunft im eigenen Land 
zu ermöglichen.

Über uns – 
Bildung ist der Schlüssel

Gute Lebens- und Ausbildungsbedingungen bei African Angel für ehemalige Haus im Slum von Bukom/Accra Slum- und Stra-
ßenkinder aus Bukom/Accra
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Ende 2019, im 17. Jahr nach Vereinsgründung, betreut African Angel über100 ehemalige Slum- und Straßenkinder aus dem 
Armenviertel Bukom der Stadt Accra/Ghana im Alter zwischen 7 und 24 Jahren.

Die Kinder wohnen im African Angel Cottage, wo sie ausreichend gutes Essen, Kleidung, Anleitung, Förderung und Erzie-
hung, gesundheitliche Betreuung inklusive Krankenversicherung und Möglichkeiten zur sportlichen Betätigung (vorrangig Fuß-
ball) erhalten.

Sie besuchen Universitäten, Technikerschulen, Schulen, Vorschulen und Kindergärten, für die African Angel Gebühren und 
Kosten, die zwei- bzw. dreimal jährlich anfallen (Semester und Trimester), übernimmt.

Das Schulsystem in Ghana läuft, im Unterschied zu Deutschland, folgendermaßen ab:
Mit 3 Jahren kommt ein Kind in den KINDERGARTEN für 3 Jahre. Dann geht es in die GRUNDSCHULE für 6 Jahre (Klasse 
1-6). Danach geht es auf die JUNIOR HIGH SCHOOL für 3 Jahre (Klasse 7-9). All diese Abschnitte bzw. Schulen befinden 
sich jeweils in einem Schulkomplex. Das heißt, die Kinder gehen vom Kindergarten an bis hin zur 9. Klasse praktisch in eine 
Schule. In der 9. Klasse legt man dann die Prüfung für die SENIOR HIGH SCHOOL ab, die B.E.C.E.. Dies Prüfung gilt für alle 
Englisch-sprachige Westafrikanische Länder. Die SENIOR HIGH SCHOOL geht dann 3 Jahre (Klasse 10-12) und ist dann eine 
andere Schule, die meistens nicht mehr in der näheren Umgebung liegt, sondern häufig außerhalb, um den Horizont der Kin-
der zu erweitern, sie mehr zu konzentrieren, ihr Sozialverhalten zu stärken und Eigenverantwortung zu lernen. Hier wird man 
auf das Abitur vorbereitet, das sich WASSCE nennt, das ebenfalls für alle Englisch-sprachige Westafrikanische Länder gilt.
Nach dem WASSCE (Abitur) kann man Studieren.

In 2019 hatten wir 10 Studierende in Kiew und 7 in der Senior High School, der Techniker School und der Hauswirtschaf-
Schule. Der Rest der Kinder ist verteilt in Junior High School, der Grundschule und im Kindergarten.

Über uns – 
Schul- und Berufsabschluss für 

ehemalige Slumkinder
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Der Ofen ist aus! – 
Und, gott sei Dank, wieder an.

Eines Tages war es soweit: der 
Gas-Herd und der Gas-Ofen 
waren so kaputt, dass es lebens-
gefährlich war, daran weiter zu 
arbeiten.
Zufälligerweise war Harriet zu der 
Zeit im Cottage und hat
so schnell es ging, Geld aus 
Deutschland besorgt, um einen 
neuen Herd und einen neuen 
Ofen kaufen zu können. Auch die 
Gasflaschen mussten ausgetauscht 
werden.

Nachdem Harriet das Geld zu-
sammenbekommen hatte, konnten 
alle wichtigen Dinge, die sozusa-
gen zur Basis einer Küche gehö-
ren, neu gekauft werden.
Jetzt haben die Mütter im Cottage 
endlich einen anstädigen tollen 
neuen Gas-Herd, einen neuen 
Gas-Ofen, neue Töpfe und neue 
Gasflaschen.
Sie haben sich sehr darüber ge-
freut. Jetzt macht das kochen noch 
mehr Spaß.
Danke an alle Unterstützer von 
African Angel.
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Cynthia, Mary und Cyril 
sind 3 von 10 Studenten 
in Kiew. Sie waren dafür 
zuständig, dass die durch 
Spenden generierten Stu-
diengebühren auch an die 
Universitäten bezahlt wer-
den und die Unterhaltskos-
ten an die entsprechenden 
Studenten gehen.
Harriet war damals in Kiew 
zu Besuch und hat ihren Stu-
denten bei der Buchhaltung 
geholfen.

Unsere Kinder lernen viel. Neben dem Studium 
wird auch die Buchhaltung erledigt.
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Trockenen Fußes von der Küche  
in den Essbereich.

Damit die Kinder nicht durch 
Matsch laufen müssen, wenn 
sie Ihr Essen aus der Küche 
in den Ess- und Wohn-
bereich holen, hat Harriet 
dafür gesorgt, dass dort ein 
gepflasterter Weg erstellt 
wurde.
Wenn es in Ghana regnet, 
sind das oft schwere Nie-
derschläge, und unbefes-
tigter Boden wird dann zu 
Schlamm.
Der Steig (Abkürzung von 
„Bürgersteig“) ist sehr schön 
geworden, wie wir finden. –
Danke an alle, die African 
Angel unterstützen und da-
mit solche Projekte möglich 
machen.
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Sponsorenlauf der Max-Ernst-Gesamtschule in 
Köln; und Harriet macht mit.

Eine schöne Idee:
Damit die Kinder in Be-
wegung bleiben und dafür 
einen Ansporn bekommen, 
kriegen sie beim Sponsoren-
lauf der Schule für jeden 
gelaufenen Kilometer einen 
mit der Verwandschaft ver-
einbarten Betrag. – Eine 
klassische Win-Win-Aktion. 
– Und Harriet ist mitgelau-
fen. Es hat allen großen 
Spaß gemacht und ein 
ebenso großer Spenden-
betrag ist zusammengekom-
men. Vielen Dank dafür an 
alle, die dazu beigetragen 
haben: der Schulleiter, die 
Organisatoren, die Schüler 
und deren Verwandschaft.
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30 Jahre Lammertzhof;  
und African Angel war auch dabei.

Seit 30 Jahren ist der Lam-
mertzhof nun Biolandbetrieb 
und hat er im Rahmen seines 
alljährlichen Hoffestes gefeiert.
Wie immer gab es viele Stän-
de mit Informationen und inte-
ressanten Produkten, Mitmach-
aktionen, Führungen, leckerem 
Essen, guten Getränken und 
vielem mehr!
Es war ein Fest für Groß und 
Klein. Neben der Stände gab 
es auch viele Informationen 
über den Lammertzhof und 
seine Arbeitsweise.
Durch die Vermittlung von 
African-Angel-Mitglied Rüdiger 
Lohmann darf African Angel 
seit einigen Jahren auf diesen 
Festen mit dabei sein und 
mit einem Stand den Verein 
repräsentieren und Spenden 
sammeln.
Unser 2. Kassenprüfer, Gabi 
Mehles, war, wie fast bei all 
solchen Aktionen, wieder mit 
dabei und hat Harriet tatkrä-
fitig unterstützt. Dafür sagt 
African Angel Danke und hofft 
auf weitere solch engagierte 
Mitglieder.
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Max-Ernst-Gesamtschule aus Köln besucht die SAP‘s 
School und das African-Angel-Cottage in Ghana.

Unsere Freunde von African 
Angel in Accra besuchen. Das 
haben wir uns alle in den Kopf 
gesetzt. Seit Jahren erlaufen 
unsere Schülerinnen und Schü-
ler Sponsorengelder, die dem 
Verein zugutekommen. Daher 
war es für uns sehr wichtig, 
diese Begegnung anzugehen. 
Dank African Angel haben 
wir auch vor Ort eine Schule 
gefunden, mit der wir eine 
Schulpartnerschaft beginnen 
wollen, die SAP’s School. 
Unser Besuch war daher von 
großer Bedeutung für unsere 
Kooperation mit African Angel, 
aber auch für den Aufbau der 
Beziehung mit SAP’s. Viele Kin-
der aus dem Cottage besuchen 
diese Schule. An der Reise 
nahmen vier Schülerinnen der 
Oberstufe, ein Lehrer und eine 
freiwillige Mitarbeiterin der 
Max-Ernst-Gesamtschule teil. 
Die Reise konnte insbesondere 
durch die Unterstützung der 
Stadt Köln realisiert werden.
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Auszeichnungen für unsere Kinder.

Immer wieder stechen einige 
unserer Kinder durch ihre 
besonderen Begabungen 
hervor. Diesmal sind es 
Moses von der Rising Sun 
School und Emmanuela von 
der Queensland School. 
Moses bekam einen Preis 
für die besten Leistungen 
im Fach Mathematik und 
Emmanuela eine Auszeich-
nung für hervorragende 
Leistungen im Robotic Club, 
den sie parallel zur Schule 
besucht.
Wir sind stolz auf sie.
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Die African-Angel-Cotta-
ge-Busse sind alle kaputt 
gegangen, begleitet von 
enormen Reparaturkosten. 
Die Kinder müssen zur 
Schule gehen. Mit unserem 
kleinen Nissan-Almera-PKW 
versuchten wir, auszuhelfen. 
Aber um ca 30 Kinder in 
dei Schule zu brinen, muss-
te unser Fahrer 3 mal mit 
einem völlig überladenem 
Auto die Strecke, die leider 
auch in keinem guten Zu-
stand ist, zur Schule fahren. 
– Am Ende waren alle Kin-
der in der Schule, aber das 
Auto war kaputt und musste 
in die Werkstatt.
Wir brauchen Hilfe! Danke

Die Leiden des alten Nissan Almera.
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Defekte Computer wiederbeleben ist  
Nicholas‘ Passion.

Der Cottage-IT-Assistent, 
Nicholas Ose, bei seiner 
LEIDENSCHAFT!
Der Computerraum vom 
African Angels Cottage ist 
völlig leer und wir suchen 
Spender für die Computer-
ausrüstung für unser Cottage 
in Ghana. Da Nicholas die 
kürzlich kaputt gegangenen 
Computer unermüdlich wie-
derbelebt, damit sie wieder 
funktionieren und zumindest 
den IT-Unterricht fortsetzen 
zu können, läuten wir die 
Alarmglocken für effektives 
Geben.
Wir alle gratulieren Nicho-
las zu seiner Unterstützung, 
um seine Leidenschaft in 
vollen Zügen weiterzuent-
wickeln. Bitte helfen Sie uns, 
einen Unterschied für die Be-
dürftigen zu machen, damit 
African Angel in Bewegung 
bleibt …
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Wer sein Auto liebt, der schiebt. – Das ist zwar 
wahr, aber kein Zustand auf Dauer.

Der African-Angel-Bus ist 
leider am Ende. Wenn die 
Kinder in die Schule oder 
sonst wohin gebracht wer-
den müssen, müssen die 
Kinder den Wagen anschie-
ben, damit er startet. Das 
bricht uns das Herz. Der 
Bus, der „Hannelore“ heißt, 
ist nicht mehr zu retten. Des-
halb bitten wir um Spenden 
für einen neuen Bus, oder 
einfach einen neuen Bus.
Als Dankeschön werden wir 
den Bus auf den Namen des 
Spenders taufen.

Wir sagen schon mal Danke 
im Voraus.
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GOLDENEN BILD der FRAU 2019.  
Starke Frauen, starkes Land.

Harriet als Botschafterin für Af-
rican Angel unterwegs (Ghana-
Hamburg-Düsseldorf)!
Ehrenamt- 100% aller Ehren 
wert und es war gestern in 
Hamburg wieder soweit: BILD 
der FRAU sagte Alltags-Hel-
dinnen von ganzem Herzen 
Danke! Es wurden fünf Power-
Persönlichkeiten mit der GOL-
DENEN BILD der FRAU aus-
gezeichnet und unser „African 
Angel Nr. 1“ war als Gast des 
Medienhauses auch dabei! Da 
wurden Erinnerungen wach, 
denn vor 7 Jahren wurde unse-
re Harriet für ihre großartige 
karitative Arbeit selbst ausge-
zeichnet (https://goldenebild-
derfrau.de/…/harriet-bruce-
annan/). Der Preis würdigt 
Frauen, die sich unermüdlich 
und uneigennützig für andere 
einsetzen und damit die Welt 
ein wenig besser machen.
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Ein weiteres Gütesiegel für African Angel.  
Kids und Co EMPFOHLEN.

Wow, nette Überraschung:
Am 14.10.2019 hat der 
Düsseldorfer Verein African 
Angel e.V. das Gütesiegel 
„KIDS und Co – Empfohlen“ 
verliehen bekommen. Damit 
wurde dem gemeinnützigem 
Verein neben dem bereits 
verliehenem DZI-Spenden-
siegel weiteres Vertrauen 
geschenkt.
Dankeschön!
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Harriet bei der 
International Police Association (IPA) in Selm.

„Wir überreichen unsere 
Spenden zum Ende des 
Jahres gerne an Hilfsorga-
nisationen, deren Arbeit wir 
über Jahre begleiten und 
von denen wir wissen, dass 
das Geld sinnvoll angelegt 
ist.“ Konrad Bröker, Inter-
national Police Association 
(IPA) in Selm.
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Thank you :)
Trotzdem das Jahr 2019 ein 
sehr turbulentes schwieriges 
und deshalb sehr anstrengen-
des Jahr war, haben wir doch 
einige schöne Dinge zu Stande 
gebracht.
Danke an all die, die trotz die-
ser Turbulenzen zu uns gehal-
ten und uns und unserer Arbeit 
weiter vertraut haben. 

Im Namen aller Kinder in Gha-
na und in Kiew (wg. Studium) 
bedanken wir uns für Ihre 
Unterstützung.

Wir schauen sehr positiv ins 
Jahr 2020, weil es Euch gibt.


